
kontaktAusgabe ADVENT/ VERANSTALTUNGEN

20. November - Christkönigssonntag 
10:00 Uhr Hl. Messe / sv. maša 
26. November - Adventkonzert & 
Adventbasar
16:30 Uhr Hl. Messe / sv. maša mit Advent-
kranzsegnung und Adventbasar
Adventkonzert ab 19:00 Uhr
27. November - 1. Advent
10:00 Uhr Hl. Messe / sv. maša

1. Dezember - Rorate mit Kindern
06:00 Uhr Hl. Messe / sv. maša mitgestaltet 
von den Kindern und dem Lehrkörper der 
Volksschule St. Peter

4. Dezember - 2. Advent
10:00 Uhr Hl. Messe / sv. maša

8. Dezember - Mariä Empfängnis
10:00 Uhr Hl. Messe / sv. maša
11. Dezember - Roratemesse mit 
anschließendem Pfarrkaffee
06:00 Uhr Hl. Messe / sv. maša
13. Dezember - Hl. Luzia
15:00 Uhr Hl. Messe in St. Lorenzen/ sv. maša 

PFARRBRIEF der Pfarre St. Peter am Wallersberg
Farno pismo župnije Št. Peter na Vašinjah

ADVENT 2022

Gottesdienstzeiten sind der wöchentlichen 
Gottesdienstordnung zu entnehmen oder der 
Webseite: https://www.kath-kirche-kaernten.
at/pfarren/pfarre/C3269!

UNSERE GOTTESDIENSTE / SVETA MAŠA ZA FARANE
Mitwirkende:

 

Familienmusik Zidej
Klan(g)kariert

Kirchenchor
Kvintet Donet

Schulchor Volksschule 
 St. Peter

ADVENTBASAR
ab 16:30 Uhr in der Pfarrkirche

ADVENTKonzert -
adventni koncert

 26. November 2022
19:00 Uhr

Pfarrkirche St. Peter
Eintritt: Freiwillige Spende

Liebe Familien,
die Tage werden kürzer und draußen wird es kälter. Wir brauchen jedoch Licht 
und Wärme. Die bringt am Beginn des Advents der heilige Nikolaus, vor allem 
für die Kinder. Darum möchten wir auch heuer wieder diesen Dienst anbie-
ten. Ihr könnt den Nikolaus einladen eure Familie zu besuchen. Unser Nikolo 
kommt ohne Krampus. Denn der echte Hl. Nikolaus hat nur geholfen und die 
Armen beschenkt.  Meldet euch bei Interesse bei Pfarrer Josef Valeško unter 
der Telefonnummer 0676 / 87728730 an. 
Anmeldeschluss ist der 1. Dezember. 

Traditionsgemäß findet am Samstag, dem 26. November der alljährliche Ad-
ventbasar in der Pfarrkirche statt. Der Basar wird offiziell mit einer Heiligen 
Messe um 16:30 eröffnet, wo auch die Adventkränze und Gestecke von unse-
rem Pfarrer Josef Valeško gesegnet werden. Danach könnt ihr die von zahl-
reichen freiwilligen Helfern selbst gebastelten und gefertigten Adventkränze, 
Gestecke, Kerzen und nicht zu vergessen die vielen köstlichen selbstgebacke-
nen Kekse kaufen. Der Erlös der Aktion kommt Menschen unserer Pfarre in  
sozialen Notlagen zu Gute.

„Das Christkind kommt“ - und es will niemanden vergessen. Gerade die alten und 
kranken Menschen haben Sehnsucht nach der Begegnung mit Christus. Sie möchten 
die heilige Kommunion empfangen. Wer aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr 
zum Gottesdienst kommen kann, aber die Heilige Kommunion empfangen möchte, 
soll sich bitte  bei Pfarrer Josef Valeško melden (Telefon: 04232/3313 oder 0676 / 
87728730). 

KRANKENKOMMUNION / OBHAJILO ZA STARE IN BOLNE

NIKOLAUSBESUCH / SVETI MIKLAVŽ

ADVENTBASAR / ADVENTNI BAZAR



Ausgabe ADVENT - GEDANKEN  ZUM ADVENT Ausgabe ADVENT - RÜCKBLICK

ERNTEDANK - ZAHVALNA NEDELJA

Erntedankfest: Gott für das „tägliche Brot“ danken, und für all das, was unser Leben lebenswert 
macht. Dies zelebrierten wir gemeinsam mit unserem Pfarrer Josef Valeško am Sonntag, dem 25. 
September.
Liebevoll wurde unsere Kirche von der Trachtengruppe St. Peter mit Blumen, Früchten und Gemüse 
aus Gärten und Äckern geschmückt. Gesanglich umrahmt wurde die Messe von den Kindern der 
zweiten Klasse der Volksschule St. Peter und dem Kirchenchor.
Im Anschluss verteilten die Trachtenfrauen selbstgebastelte Säckchen mit Gewürzsalz, damit das 
„Leben mehr Würze“ bekommt und luden zu einer kleinen Agape in den Schlosswirt ein.

JUNGSCHAR
„Endlich wieder Jungschar“, hieß es nach langer Zeit von den Kindern 
der Pfarrgemeinde, als wir uns am Freitag den 30. September im Pfarr-
hof zu einer kleinen Wanderung durch den Wald versammelten. Nach 
einer kurzen Vorstellrunde und einer gemeinsamen Weg-Litanei mit 
Pfarrer Josef Valeško ging es los.
Der Rundweg war Abenteuer pur. Verschiedene Pilze wurden gefun-
den, ebenso Kastanien -  Pfützen wurden untersucht und die Umge-
bung erkundet.

November 2022
Für leidende Kinder 

Wir beten für leidende, besonders für obdachlose Kinder, für Waisen und Opfer be-
waffneter Konflikte, um Zugang zu Bildung und die Möglichkeit, Zuneigung in einer 
Familie zu erfahren.

V mesecu novembru 2022 molimo po papeževem namenu, da bi dečki in deklice, ki 
trpijo, torej tisti, ki živijo na cesti, so žrtve vojn ali so sirote, imeli dostop do vzgoje in 
bi tako ponovno odkrili toplino družine.

ADVENT - ZEIT DER FREUDIGEN ERWARTUNG

GEBETSANLIEGEN PAPST FRANZISKUS

ADVENT 
eine Zeit des Erwartens, 
der Vorbereitung und der Hoffnung
		      
		            von Karin Figoutz

Advent – vielleicht nicht immer die „stillste Zeit“ im 
Jahr, aber eine Zeit, die dazu einlädt, stiller zu werden, 
innezuhalten, in sich hineinlauschen und sich auf das 
Fest der Menschwerdung Gottes vorzubereiten.
Advent – (lat. adventus, bedeutet ANKUNFT). Eine 
Zeit voller Geheimnisse. Heimlich wird gemalt und ge-
bastelt. Wunschzettel werden geschrieben, Pakete 
liebevoll eingepackt, Zimmertüren werden verschlos-
sen. Das Haus wird geputzt und Kekse gebacken. Es 
ist eine Zeit der Erwartung und des WARTENS.
Das WARTEN hat in der Menschheit schon immer eine 
große Rolle gespielt. Kinder warten darauf, groß zu 
werden, große Kinder darauf, das Elternhaus zu ver-
lassen. Manche warten auf einen Arbeitsplatz, auf 
die Pensionierung, auf Kinder und Enkelkinder…..Wir 
warten so viel in unserem Leben. An Ampeln, im War-
tezimmer, auf einen Telefonanruf oder eine Whats-
App-Nachricht, auf…. UND WORAUF WARTEST DU?

Wie viel Zeit verbringen wir mit WARTEN? Einige glau-
ben sie „vertuen“ ihre Zeit mit Warten. Heute muss 
vieles schnell gehen. Die Arbeit, die Freude, ein Event 
nach dem anderen, eine Verabredung jagt die andere. 
Im WARTEN jedoch kann ich verschnaufen, im WAR-
TEN kann ich mich besinnen, neu aufrichten und aus-
richten auf das, was wirklich wichtig ist im Leben. 

Auf die Familie, Freunde, auf mich selbst, vor allem 
aber auf Gott. Er WARTET auf jeden von uns, wir müs-
sen nur bereit sein, ihn in unser Leben zu lassen. Peter 
Hoffmann beschreibt es in seinem Lied sehr treffend: 

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; Es kommt 
der Herr der Herrlichkeit, Ein König aller Königreich, 
Ein Heiland aller Welt zugleich,…….“

„Mach hoch die Tür“ bedeutet zudem: Mach die Tür 
zu deinem Herzen auf. Bereite dich darauf vor, dass 
Jesus dort einziehen und wohnen kann. Um es in den 
Worten von Lieddichter Georg Wessel zu sagen: „Ach 
zieh mit deiner Gnade ein, deine Barmherzigkeit und 
Freundlichkeit auch uns erschein.“ 
In der Adventzeit geht es auch um die bewusste Aus-
richtung auf Gott hin.  Sich in Stille und im Gebet auf 
die ANKUNFT Gottes vorzubereiten. Gott ist in sei-
nem Sohn Mensch geworden. „In Jesus hat Gottes 
Liebe zu den Menschen „Hand und Fuß“ bekommen.“ 
(Anselm Grün) 
Wie kann ich nun das WARTEN auf die ANKUNFT von 
Gottes Sohn nutzen. Hierzu ein paar Gedanken…
• für einen Besuch, der schon lange überfällig ist
• für karitative Zwecke ( Suppenküche, Kekse für Kin-
dergarten und Altersheim, Weihnachten im Schuhkar-
ton…)
• lade Familie/Freunde zu einem Mittagessen, Kaffee 
oder Spaziergang ein

• dein Verhalten zu reflektieren, Fehler einzugeste-
hen…

• um Vergebung, Verzeihung zu bitten
• zu beichten, Gottesdienste zu besuchen.
Die Zeit des Wartens kann für euch kostbare Momen-
te bereithalten.  


